[image: image1.emf]

[image: image2.emf]




2.  Ausgabe, Mai 2005

Neu!!! Ehefrau 1.0  freigegeben 

Letztes Jahr hat mein Freund von Freundin 6.0 auf Ehefrau 1.0 upgegradet und festgestellt, dass er seitdem weniger Systemressourcen für andere Anwendungen frei hat. 

Außerdem hat er erst jetzt festgestellt, dass Ehefrau 1.0 auch Kind-Prozesse erzeugt, welche weitere wertvolle Ressourcen verschlingen. Dieses Phänomen wurde mit keinem Wort in der beigefügten Produktbroschüre oder in der Dokumentation erwähnt, aber andere Benutzer informierten ihn, dass er wegen der Natur dieser Anwendung damit rechnen musste. 

Nicht nur, dass sich Ehefrau 1.0 so installiert, dass es vor der Systeminitialisierung gestartet wird und danach die anderen Systemaktivitäten überwacht, andere Anwendungen wie Tennisturnier 10.3, Karten dreschen 2.5 oder Sauftour 7.0 sind nicht mehr lauffähig oder stürzen ab (obwohl sie vorher gut funktionierten). 

Die Installation Ehefrau 1.0 installiert automatisch ungewollte Plug-Ins wie Schwiegermutter 55,8 und Schwager-Beta-Release. Die Systemleistung scheint sich damit täglich zu vermindern. 

Einige Merkmale, welche er daher gerne in der folgenden Version von Ehefrau 2.0 sehen würde:

Ein "Erinnere mich nicht mehr"-Button, ein "Minimieren"-Button, ein Install-Shield-Merkmal, welches erlaubt, Ehefrau 2.0 jederzeit zu deinstallieren, ohne den Verlust des Caches in Kauf nehmen zu müssen.

Ich habe beschlossen, die mit Ehefrau 1.0 verbundenen Kopfschmerzen zu vermeiden, indem ich bei Freundin 2.0 bleibe. Dennoch habe ich auch hier einige Probleme gefunden: 

Anscheinend können Sie Freundin 2.0 nicht über Freundin 1.0 installieren. Sie müssen Freundin 1.0 zuerst deinstallieren. 

Andere Anwender sagen, dies sei seit längerer Zeit ein Bug, dessen ich mir bewusst sein sollte. Anscheinend haben die Versionen von Freundin Konflikte mit dem gemeinsam genutzten I/O-Port. Man sollte meinen, dass dieser Bug mittlerweile behoben sei. Um die Sache noch schlimmer zu machen, funktioniert das Uninstall-Programm für Freundin 1.0 nicht sehr gut. Es hinterlässt unerwünschte Dateien und Verzeichnisse auf dem System. 

Noch ein ärgerliches Problem: Alle Versionen von Freundin zeigen pausenlose Meldungen über die Vorteile des Upgrades auf Ehefrau 1.0. 

********** FEHLER-WARNUNG ***********

Ehefrau 1.0 hat einen nicht dokumentierten Fehler. Wenn Sie versuchen, Geliebte 1.1 zu installieren bevor Sie Ehefrau 1.0 deinstalliert haben, wird Ehefrau 1.0 MS-Money Dateien löschen und sich danach selbst deinstallieren. Danach wird sich Geliebte 1.1 nicht mehr installieren lassen. Sie erhalten eine Meldung wegen ungenügender System-Ressourcen 

********* BUG WORK-AROUNDS ********

Um den oben genannten Bug zu umgehen, installieren sie Geliebte 1.1 auf einem anderen System und starten nie eine File-Transfer-Anwendung wie Laplink 6.0. Hüten sie sich auch vor Shareware, welche bekannt für Viren sind, die Dateien mit Ehefrau 1.0 austauschen. Eine andere Lösung wäre, Geliebte 1.0 über einen Use-Net-Provider unter einem anonymen Namen zu starten. Hüten sie sich auch hier vor Viren, die Daten mit Ehefrau 1.0 austauschen könnten.
Witze

​I.
„Wie weit ist es denn bis zur nächsten Stadt?“ wird Anita von einem Fremden gefragt. „Mit dem Bus sechzig Minuten, zu Fuß dreißig Minuten“, überlegt Anita. „Du meinst doch umgekehrt?“ staunt der Fremde. „Nein“, löst Anita das Rätsel, „der Bus fährt erst in fünfzig Minuten“. 
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II.

Fragt der Quizmaster den Kandidaten: „Was ist der Unterschied?“

„Zwischen was, bitte?“ „Tut mir leid! Helfen darf ich Ihnen nicht!“

III.

„Ich bin sehr besorgt um meine Frau. Sie ist nämlich bei diesem schlimmen Schneetreiben in die Stadt gegangen.“ „Na, sie wird schon in irgendeinem Geschäft Unterschlupf gefunden haben!“ „Eben, deshalb bin ich ja besorgt!“

IV.

Zwei Lehrer unterhalten sich. „Wenn Willi sich nicht benimmt, warum lässt du ihn dann nicht nachsitzen?“ „Das habe ich ja gemacht, aber er wollte die Überstunden bezahlt haben.“

V.

Sie sitzt auf einem Felsen - im Hintergrund die herrlichsten Berge. „Bitte knips mich - aber von meiner besten Seite.“ „Das geht leider nicht“, meint er, da sitzt du drauf.“ 

VI.

Eine Katze und eine Maus kommen in eine Bäckerei. Ich möchte bitte ein Stück Kuchen mit Sahne“, sagt die Maus. „Und sie?“, fragt die Verkäuferin die Katze. „Ich möchte nur einen Klacks Sahne auf die Maus.“

[image: image4.wmf]VII.

Die Lehrerin fragt die Klasse: „Wie heißt das einzige Tier, vor dem der Löwe Angst hat?“ Herbert weiß es: „Die Löwin!“

Cyber.Freak

(K. Habenicht)

Verbissen hockt er vor dem Screen
und zieht sich eine Homepage 'rein,
das Surfen ist sein Lebenssinn
im Space kann er Entdecker sein.

Sein Intellekt blüht auf beim Chat
mit Starprincess und Spidertod,
fehlende Worte macht er wett
durch ausgefeilten ASCII-Code.

Bei Pixelbusen hebt er ab
ins Land der Bitmap-Zweisamkeit,
bei echten Frauen macht er schlapp,
sein "Cybertouch" schafft Heiterkeit.

Im World Wide Web verliert er sich,
mit Smileys zeigt er sein Gefühl ;-)
Das „real life“ ist fürchterlich,
bei „human feelings“ bleibt er kühl.

Der Cyber-Freak liebt Einsamkeit,
ins Net er „gigasüchtig“ blickt,
letztendlich ist er dann so weit,
dass er als E-mail sich verschickt.
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